
Fraktion UNSER Cottbus /FDP    Cottbus, den 14. Mai 2018 
 
 
Anfrage an den Oberbürgermeister der Stadt Cottbus im Rahmen der 
Stadtverordnetenversammlung im Monat Mai 2018  
 
 
Kinderarmut in Cottbus  
 
In den vergangenen Jahren ist die Kinderarmut in Brandenburg zurückgegangen. Laut einer 
Studie der Bertelsmann – Stiftung haben 2015 noch 17 Prozent aller Kinder- und 
Jugendlichen in Brandenburg in Hartz 4 Familien gelebt. Damit liegt Brandenburg immer 
noch deutlich über dem Bundesdurchschnitt von 14,7 Prozent. Besonders hoch ist der Anteil 
von Betroffenen u.a. auch in Cottbus. Gleichzeitig ist zu beobachten, dass sich 
Armutsstrukturen verfestigen. 
Die rot-rote Landesregierung rief im Jahr 2015 einen Runden Tisch zum Thema Kinderarmut 
ins Leben. („Starke Familien-starke Kinder“) Mit diesem sollen mit den verschiedenen 
staatlichen und gesellschaftlichen Akteurinnen und Akteuren Lösungsstrategien und 
konkrete Handlungsmöglichkeiten zur Bekämpfung und Vermeidung von Kinderarmut in 
Brandenburg erarbeitet und umgesetzt werden.  Hierzu fand unter anderem auch in Cottbus 
eine Veranstaltung statt. (6. Oktober 2017) Im April 2018 stellte die Landesregierung einen 
Bericht über die Arbeit des Runden Tisches vor. (Drucksache 6/8595)  
Es ist zu konstatieren, dass Kinderarmut in Cottbus ein besonderes Problem darstellt. 
Hierzu unsere Fragen:  
 

1)Wie schätzt der Oberbürgermeister der Stadt Cottbus die Problematik der 
Kinderarmut in Cottbus ein?  
2)Welche konkreten Bekämpfungsstrategien realisiert die Stadt Cottbus, um 
Kinderarmut zurückzudrängen? 
3)Welche Unterstützung zur Bekämpfung der Kinderarmut benötigt die Stadt 
Cottbus vom Land und Bund? 
4)Die oben aufgeführte Studie beleuchtet den Stand im Jahre 2015. Eine neuere 
Studie bezüglich der Problematik Kinderarmut ist der Fraktion nicht bekannt. 
Gleichwohl ist zu befürchten, dass im Zuge der Flüchtlingskrise der Anteil der als arm 
geltenden Kinder sich erhöht hat. Welche Aussagen kann die Stadt Cottbus hierzu 
treffen?   
5)Wie steht die Stadt Cottbus zur Idee eines Runden Tisches gegen Kinderarmut in 
Cottbus einzurichten?  

 
Jürgen Maresch 
Fraktionsvorsitzender  

 
 

 
 
 


